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Die Beleuchtung diefes Arbeitsplatzes, fowohl bei Tage, als auch für den Abend,

ifi: von größter Wichtigkeit. Die Tagesbeleuchtung ift neuerdings vielfach durch

Deckenlicht bewirkt werden, mittels deffen fait jeder Grad von Helligkeit erreicht
werden kann. Für andere Zwecke ift dagegen das Seitenlicht vorzuziehen oder

nothwendig, fo z. B. das gleichmäßige Nordlicht in medicinifchen Operations—Sälen,

das Licht von Süd und Oft in phyfikalifchen Hörfälen etc.

Die Abendbeleuchtung bietet in fo fern befondere Schwierigkeiten dar, als fie

den Operations—Platz und, wo nöthig, auch die hinter demfelben an der Rückwand

des Saales befindlichen Wandtafeln etc. fiark erhellen fell, ohne aber weder die

Zuhörer, noch den Vortragenden zu beläftigen. Diefer Zweck wird am beften durch

eine Beleuchtung nach Art der Schaufenfter— oder der Soffiten—Beleuchtung in Theatern

erreicht, bei der alfo die Flammen über dem Operations—Platz, etwas nach den

Sitzen der Zufchauer zu verfchoben, angebracht werden. Die Flammen werden

dabei nach der Saalfeite durch Schirme etc. abgeblendet‚ welche das Licht zugleich

kräftig gegen die Wandtafeln und auf den Arbeitstifch zurückwerfen; es kann dies
entweder nach Fig. 12 u. 13 oder mit

Hilfe eines einzigen, über die ganze

Flammenreihe reichenden Blechfchirmes,

den man am heiten etwas verfiellbar

einrichtet, gefchehen. Die Flammen

müffen in einer Höhe von mindeftens

5 m angebracht werden, damit der Vor«

tragende feine Zuhörerfchaft beobachten

kann, ohne geblendet zu werden. Mehr-

fach find auch Sonnenbrenner in der

Decke oder Beleuchtung mittels Flam-

men, welche über einer Glasdecke an—

gebracht find, zur Anwendung gekom-

men; diefe Lichtquellen find indeß fehr

weit von den Daritellungsgegenf’tänden

entfernt und leuchten nur genügend,

wenn fie außerordentlich itark find; fie find alfo fehr koltfpielig, namentlich die

letztere Art.

Am einfachften löst fick die Frage durch Anwendung elektrifcher Beleuchtung.

Das elektrifche Bogenlicht ift für die in den naturwiffenfchaftlichen Fächern z. Z.

fehr beliebten Darftellungen von Lichtbildern, vermittels deren kleine Demonftrations
Gegenftände in großem Maßftabe auf der Wand oder auf Wandfchirmen dargeftellt
werden, ohnehin (chen vielfach an Stelle des früher für diefen Zweck meiitens an-

gewandten Drummomffchen Kalklichtes in Gebrauch, und Hand in Hand damit findet

auch die elektrifche Beleuchtung der betreffenden Säle flatt.

Neben der Beleuchtung des Operations-Platzes bietet die Conftruction des

Demonftrations-Tifches und deffen Umgebung mancherlei Schwierigkeiten hinfichtlich

der Ausftattung deffelben mit Schränken und Fachgeftellen aller Art, der Zuleitung

von Leuchtgas, Waffer, elektrifchen Strömen, Sauerftoft’, Wafferf’coff etc., der Waffer—

Ableitung, fo wie Ableitung fchädlicher Gafe, auch wohl der Befchaffung kleiner

Betriebskräfte zur Ausführung von Experimenten etc. Für manche Fächer, wie

Phyfik und Phyfiologie, ift es fogar erforderlich, Vorkehrungen zu treffen, daß der

 

  

      

 

Großer Hörfaal des chemifchen Inflitutes

zu Straßburg. — 1/2_r.o 11. Gr.
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Erhellung

und

Einrichtung.


